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Jüngste Entdeckungen

Ansicht der neuen Fährtenfundstelle von Moutier. In der Bildmitte ist ein
Vorder- und Hinterfusseindruck eines Brontosauriers zu sehen.

Dreizehiges Trittsiegel eines Raubsauriers von La Heutte
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Jüngste Entdeckungen

Im Frühling 1995 konnten zwei neue Vorkommen im Berner Jura
bei Moutier entdeckt werden, beide befinden sich auf 30 bis 70°
steilstehenden Felsflächen, die ohne Kletterausrüstung nicht
erreichbar sind. Die eine Fläche umfasst gut 4000 m2 und weist
über 200 Trittsiegel von Sauropoden auf; sie stammen von
unterschiedlich grossen Individuen und erreichen bis zu 110 cm Länge
Die bis zu 30 cm tiefen Eindrücke zeigen in wenigen Fällen auch
Abdrücke der Zehen. Das kleinere Vorkommen weist nur untiefe
Eindrücke auf, ist aber in direkter Fortsetzung des grösseren zu
stellen. Beide Fährtenflächen sind älter als die anderen Vorkommen

im Schweizer Jura. Etwa 500 m westlich davon wurden im
letzten Jahrhundert Knochenreste eines kleinen Brontosauriers
gefunden, er ist heute im Museum Basel ausgestellt.

Kleine Fährtenplatte bei Fôret des Enfers mit Fussabdrücken eines
Brontosauriers.
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